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b) Die Abbildung zeigt den schon zerfallenen 
Meteoroiden in der letzten sichtbaren 
Sturzphase als Bolid oder Feuerkugel 
(Wikipedia)

Am 12.9.2019 wurde über Teilen Norddeutschlands eine Tageslicht-Feuerkugel 
beobachtet. Im nördlichen Schleswig-Holstein kam es zu derart lauten 
explosionsartigen Geräuschen, dass die Notrufnummern heiß liefen. Das Fallgebiet 
der Meteoritenfragmente konnte durch die Arbeit von Amateur- und 
Berufsastronomen auf das deutsch-dänische Grenzgebiet bei Flensburg eingegrenzt 
werden. Dort liefen in der Folgezeit größere Suchaktion, an der auch der 
Vortragende teilnahm.
Inzwischen wurde bei Flensburg ein Meteorit des Falles gefunden. Das Besondere: 
Es handelt sich um einen sehr seltenen Meteoritentypen, einen kohligen Chondriten. 
Diese Meteoriten enthalten einen ganzen Zoo organischer Moleküle. Der Vortrag gibt 
eine Übersicht über den aktuellen Meteoritenfall und über die Bedeutung der 
organischen Moleküle kohliger Chondriten und ihrer astrobiologischen Relevanz.

a) Meteor-Ereignis, das als Feuerkugel oder Bolid 
bezeichnet wird. Man erkennt die beiden Phasen 
des Plasmas – das Stoßfrontplasma ist türkis und 
der Plasmaschweif orange.


	Foliennummer 1

